
Landesbetrieb für Statistik und Kommunikationstechnologie Niedersachsen        
Ernteumfrage Feldfrüchte/Grünland 
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Telefon: 0511 9898 3439 od. 3435, Fax: 0511 9898 4344 oder 4345 oder 0511 9898 99 3435 
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Nr. Ihres Berichtsbetriebes 

August 2010 
Alle Angaben sind freiwillig und unterliegen der Geheimhaltung. Der Bogen wird über die Berichtsbetriebs- Nr. identifiziert. Bitte innerhalb einer Woche nach Erhalt zurücksenden / -faxen 

 

1. Allgemeine Angaben          Zutreffendes bitte ankreuzen   

a)                     wie waren die Niederschläge im August für Getreide und Raps: -zu gering ?  -ausreichend -zu hoch?

 und wie waren die Niederschläge für Hackfrüchte, Futterpflanzen / Grünland:  -zu gering ?  -ausreichend -zu hoch?

                     
     b) Gibt es Ursachen für ungewöhnlich niedrige Hektarerträge (Stichworte)?:     
Bitte beurteilen Sie nur Ihnen bekannte Felder (eigene oder Felder der GbR; von Ihnen bearbeitete oder sonstig bekannte Felder). 

    c) Welche eventuell ertragsmindernden Pflanzenkrankheiten und -schädlinge traten im August stärker auf?  
 

2. Erntevorschätzung für Industrie- und Speisekartoffeln, Süßlupinen, Ackerbohnen und Mais  

Fruchtart 
Bezugsfläche ca. in 

Hektar 1) 
Ertrag in dt/ha 

Industriekartoffeln   
  

Speisekartoffeln 2)   
  

Süßlupinen   
  

Ackerbohnen   
  

Mais für Körnermais 3)  
 

Mais für Corn-Cob-Mix 4)  
 

Mais als Futter-Silomais 5)  
 

Mais als Biogas-Silomais5)  
 

1) Eventuell sind die Flächen aus dem Aprilbogen vorgetragen. 
Falls Sie die Ertragschätzung auf eine andere Fläche beziehen 
wollen, dann streichen Sie bitte die Flächen durch und tragen die 
Fläche ein, auf die sich Ihre Schätzung in etwa bezieht. 
 
2) Frühkartoffeln werden nicht mehr gesondert erfragt. Es gibt nur 
noch Speisekartoffeln insgesamt (ohne Reifegruppe) und 
Industriekartoffeln. Die Abgrenzung der Zeiträume war zu 
schwierig, die Ergebnisse streuten zu stark. 
 
3) Die Körnermaiserträge bitte auf trockene Ware (14% 
Kornfeuchte) beziehen. 
 
4) Bitte die Hektarerträge nur auf trockene Körner (14% 
Kornfeuchte) beziehen (als wäre es Körnermais), als gäbe es keine 
Spindeln und Lieschen. 
 
5) Bei allem Silomais ist das (Grün-)Gewicht der abgefahrenen 
Pflanzen gemeint. 
  

3. Endgültige Ernteschätzung für Getreide, Raps und Futtererbsen    

Fruchtart 
Bezugsfläche ca. 

in Hektar 
Ihre Ertrags-

Schätzung in dt/ha Fruchtart 
Bezugsfläche ca. 

in Hektar 
Ihre Ertrags-

Schätzung in dt/ha

Winterweizen      Hafer    

Sommerweizen      
Sommermeng-
getreide 

   

Roggen      Futtererbsen    

Wintergerste    Winterraps   

Sommergerste      Sommerraps    

Triticale      
Wenn Sie im Juli einen Ertrag geschätzt, bzw. eine Fläche angegeben haben, 

sind diese vorgetragen. Möchten Sie ihre Werte aktualisieren, bitte einfach 
vorgedruckte Zahlen durchstreichen und aktuellere Werte hinschreiben. 

Hektarerträge bitte für Getreide, Ackerbohnen und Süßlupinen auf 14% Feuchtigkeit beziehen, bei Raps auf 9%.
  Abgesandt am:   Nachname (Angabe ist freiwillig) 

          



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
LSKN, Erntestatistik, Postfach 91 07 64  30427 Hannover 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Falls Sie die Angaben faxen wollen, bitte Vorderseite an eine der 
fünf Nummern faxen:  
 
0511 9898 4344 
 
 
0511 9898 4345 
 
 
0511 9898 99 3435 
 
 
0511 9898 99 3434 
 
 
0511 9898 99 3439 
 
 
Vielen Dank ! 
 
Falls Sie die Vorderseite scannen und als Bilddatei 
per E-Mail schicken wollen, dann bitte an: 
gudrun.luber@lskn.niedersachsen.de 

 
 


